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1. Für wen ist dieses Dokument geeignet? 

Steuerberater und deren Mandanten, die mit der Lösung ISWL Beleg2Buchung arbeiten. 

2. Allgemeines 

Für das Produkt ISWL Beleg2Buchung gibt es zwei unterschiedliche Einsatzvarianten. 

 

Variante 1 (siehe Kapitel 3.) bezieht sich auf Kunden, die gleichzeitig auch Zugriff auf ein 

DATEV Rechnungswesen haben (i.d.R. Steuerberater bzw. selbstbuchende Mandanten). 

 

Bei Variante 2 (siehe Kapitel 4.) handelt es sich um Kunden, die kein DATEV Rechnungswe-

sen haben und ihre Buchhaltung über einen Steuerberater abwickeln lassen. 

 

Auf den nachfolgenden Seiten werden die einzelnen Prozessschritte beim Mandant und/oder 

Steuerberater beschrieben. 
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3. Einsatz beim Steuerberater/Selbstbucher (Variante 1) 

Dieses Kapitel beschreibt den Prozess für Anwender, die sowohl ISWL Beleg2Buchung als 

auch DATEV Rechnungswesen bedienen. 

 

Der gesamte Prozess sieht wie folgt aus: 

 

 

Abbildung 1 Überblick – Einsatz beim Steuerberater/Selbstbucher 

 

3.1 Vorbereitung 

Im Rahmen der Vorbereitung müssen folgende Punkte sichergestellt werden: 

 Installation und Einrichtung von ISWL Beleg2Buchung durchgeführt 

Wichtig: In <Einstellungen/Allgemein/Bereitstellung der Buchungsstapel und 

Stammdaten> den Punkt „in DATEV Rechnungswesen“ ausgewählt. 

 Installation und Einrichtung von DATEV Belegtransfer durchgeführt 

Wichtig: Stellen Sie unbedingt sicher, dass als Verzeichnistyp „DATEV XML-

Schnittstelle/DMS...“ hinterlegt ist. 

 Anlage/Verfügbarkeit eines Bestands im DATEV Unternehmen online1 

 Anlage/Verfügbarkeit eines Bestands in DATEV Rechnungswesen 

 

                                           

 

 
1 Der Nummernkreis vom Bestand in DATEV Unternehmen online sollte mit dem von DATEV Rechnungswesen übereinstimmen. 
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3.2 Durchführung 

Bereitstellung der zu verknüpfenden Dateien:  

Als Selbstbucher exportieren Sie alle Dateien (CSV-, Beleg-Dateien) aus dem Vor-

system (Warenwirtschaft, etc.) und legen Sie anschließend in die dafür vorgesehe-

nen Ordner ab (siehe ISWL Beleg2Buchung/Einstellungen/Ordnerpfade/Quellpfad der 

Importdateien). Als Steuerberater müssen Sie sich die zu verknüpfenden Dateien von Ih-

rem Mandanten bereitstellen lassen. 

 

Verarbeitung mit ISWL Beleg2Buchung: 

Anschließend wird das Programm ISWL Beleg2Buchung geöffnet. Falls mehrere 

Profile angelegt wurden, muss zunächst das gewünschte Profil ausgewählt werden. 

 

 

Abbildung 2 Profilauswahl 

Im nächsten Schritt klickt man auf Zuordnung starten, um zu prüfen, welche Verbindun-

gen ISWL Beleg2Buchung finden konnte (siehe Abb. 3). 
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Abbildung 3 Zuordnung starten 

Anhand der Bereiche Belegzuordnung (X/X) und Hinweise kann nun eine Kontrolle der 

gefundenen Verbindungen durchgeführt werden. In diesem Schritt ist es noch möglich, ma-

nuelle Korrekturen (mittels Belegdateien umbenennen oder CSV-Inhalte korrigieren) durch-

zuführen um den gewünschten Grad der Belegverknüpfungen zu erreichen. Ist der ge-

wünschte Grad erreicht, kann man die Bearbeitung in ISWL Beleg2Buchung mit Daten ver-

arbeiten abschließen. Der Abschluss der Verarbeitung wird Ihnen entsprechend bestätigt. 

 

 

Abbildung 4 Verarbeitung 

Aufgrund der getroffenen Auswahl „in DATEV Rechnungswesen“ im Bereich <Einstellun-

gen/Allgemein/Bereitstellung der Buchungsstapel und Stammdaten>, importiert Ihnen das 

Programm die um eine Belegverknüpfung ergänzten CSV-Dateien direkt in die Stapelverar-

beitung vom DATEV Rechnungswesen. Für die Belegdateien wird eine ZIP-Datei generiert 
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und im Ordnerpfad für Belegtransfer abgelegt (siehe Einstellungen>Ordnerpfade>Zielpfad 

der Exportdateien). 

 

3.3 Abschluss 

Archivierung der Belege in DATEV Unternehmen online: 

Damit die Belegverknüpfung im DATEV Rechnungswesen greift, müssen die Belege 

noch im DATEV Unternehmen online archiviert werden. Dafür öffnen Sie einfach den 

DATEV Belegtransfer und laden die von ISWL Beleg2Buchung erzeugten ZIP-Dateien 

in den gewünschten Bestand hoch (siehe Abb. 5, Klick auf Daten senden).  

 

Tipp: Dieser Prozessschritt lässt sich auch automatisieren, indem der Belegtransfer mittels 

Zugang überwachen auf den Überwachungsmodus gestellt wird. Der Belegtransfer über-

wacht dann die angelegten Verzeichnisse und lädt eingehende Dateien automatisch in den 

entsprechenden Bestand hoch. 

 

 

Abbildung 5 Belegtransfer 

 

Verarbeitung der Dateien im DATEV Rechnungswesen: 

Abschließend müssen noch die Dateien in der Stapelverarbeitung vom DATEV 

Rechnungswesen verarbeitet werden. Wenn Sie die Stapelverarbeitung aus dem be-

troffenen Bestand im DATEV Rechnungswesen direkt öffnen, müssen die Dateien di-

rekt zur Verarbeitung angezeigt werden (siehe Abb. 6). 

 

Hinweis: Sollten die Dateien nicht direkt in der Stapelverarbeitung landen, dann liegt ein 

Fehler innerhalb der CSV-Datei vor. Dies kann entweder eine Fehler in der ersten Zeile der 

CSV-Datei sein (falsche Beraternummer/Mandantennummer, falsches Wirtschaftsjahr) oder 

an einer anderen Missachtung der Vorgaben vom „DATEV-Format“. 
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Abbildung 6 Stapelverarbeitung 

 

Verarbeiten Sie die importierten Dateien und anschließend können unter Belege buchen die 

Datensätze inklusive Belegverknüpfung eingesehen werden (siehe Abb. 7). 

 

 

Abbildung 7 Belege buchen 
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Als letzten Schritt im Prozess empfiehlt es sich, die Buchungsinformationen an DATEV Un-

ternehmen online zu übergeben (siehe Abb. 8). Dadurch erhält der Beleg dort seinen Ge-

bucht-Stempel und weitere zum Beleg gehörende Informationen (u.a. Betrag, Datum, Rech-

nungsnummer, Geschäftspartner). 

 

 

Abbildung 8 Buchungsinformationen übergeben 

Damit ist der Prozess abgeschlossen. 
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4. Einsatz beim Mandanten (Variante 2) 

Dieses Kapitel beschreibt den Prozess im Rahmen einer Auftragsbuchhaltung zwischen Man-

dant und Steuerberater. Der Mandant bedient sein eigenes Softwaresystem (Warenwirt-

schaft etc.), ISWL Beleg2Buchung und den DATEV Belegtransfer. Der Steuerberater benö-

tigt das DATEV Rechnungswesen. 

 

Der gesamte Prozess sieht wie folgt aus: 

 

 

Abbildung 9 Überblick - Einsatz beim Mandanten 

4.1 Vorbereitung 

Im Rahmen der Vorbereitung müssen folgende Punkte sicherstellt werden: 

Mandant 

 Installation und Einrichtung von ISWL Beleg2Buchung durchgeführt 

Wichtig: In <Einstellungen/Allgemein/Bereitstellung der Buchungsstapel und 

Stammdaten> den Punkt „als CSV-Datei in DATEV Unter...“ ausgewählt. 

 Installation und Einrichtung von DATEV Belegtransfer durchgeführt 

Wichtig: Stellen Sie unbedingt sicher, dass als Verzeichnistyp „DATEV XML-

Schnittstelle/DMS...“ hinterlegt ist. 

Steuerberater 

 Anlage/Verfügbarkeit eines Bestands im DATEV Unternehmen online 

 Anlage/Verfügbarkeit eines Bestands im DATEV Rechnungswesen 
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4.2 Durchführung 

Dieses Unterkapitel spielt sich ausschließlich beim Mandanten ab. 

 

Bereitstellung der zu verknüpfenden Dateien:  

Exportieren Sie alle Dateien (CSV-, Beleg-Dateien) aus dem Vorsystem und legen Sie 

anschließend in die dafür vorgesehenen Ordner ab. Diese Ordnerverzeichnisse müs-

sen im Profil von ISWL Beleg2Buchung entsprechend hinterlegt sein (siehe ISWL Be-

leg2Buchung/Einstellungen/Ordnerpfade/Quellpfad der Importdateien). 

 

Tipp: Bestenfalls greifen die Exportverzeichnisse des Vorsystems und die Importverzeich-

nisse von ISWL Beleg2Buchung Hand in Hand. So vermeiden Sie manuelles transferieren 

von Dateien zwischen den Verzeichnissen. 

 

Verarbeitung mit ISWL Beleg2Buchung: 

Anschließend wird das Programm ISWL Beleg2Buchung geöffnet. Falls mehrere 

Profile angelegt wurden, muss zunächst das gewünschte Profil ausgewählt werden. 

 

 

Abbildung 10 Profilauswahl 

Im nächsten Schritt klickt man auf Zuordnung starten, um zu prüfen, welche Verbindun-

gen ISWL Beleg2Buchung finden konnte (siehe Abb. 11). 
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Abbildung 11 Zuordnung starten 

 

Anhand der Bereiche Belegzuordnung (X/X) und Hinweise kann nun eine Kontrolle der 

gefundenen Verbindungen durchgeführt werden. In diesem Schritt ist es noch möglich, ma-

nuelle Korrekturen (mittels Belegdateien umbenennen oder CSV-Inhalte korrigieren) durch-

zuführen um den gewünschten Grad der Belegverknüpfungen zu erreichen. Ist der ge-

wünschte Grad erreicht, kann man die Bearbeitung in ISWL Beleg2Buchung mit Daten ver-

arbeiten abschließen. Der Abschluss der Verarbeitung wird Ihnen entsprechend bestätigt. 

 

 

Abbildung 12 Verarbeitung 

Aufgrund der in den Einstellungen getroffenen Auswahl „als CSV-Datei in DATEV Unterneh-

men online“ (Einstellungen/Allgemein/Bereitstellung der Buchungsstapel und Stammdaten), 
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generiert und exportiert Ihnen das Programm (mindestens) zwei ZIP-Dateien in den Ordner-

pfad für Belegtransfer (Einstellungen>Ordnerpfade>Zielpfad der Exportdateien). 

 

Eine ZIP-Datei enthält die um eine Belegverknüpfung ergänzten CSV-Dateien. Alle weiteren 

ZIP-Dateien enthalten die dazu korrespondierenden Belegdateien (pro 125MB wird eine ZIP-

Datei erzeugt) sowie eine neu erzeugte XML-Datei. 

4.3 Abschluss 

Dieses Unterkapitel spielt sich sowohl beim Mandanten als auch beim Steuerberater ab. 

 

Archivierung aller Dateien in DATEV Unternehmen online: 

Als letzten Prozessschritt für den Mandanten, müssen alle generierten ZIP-

Dateien mit dem DATEV Belegtransfer nach DATEV Unternehmen online übertragen 

werden. Öffnen Sie den DATEV Belegtransfer und laden die erzeugten ZIP-Dateien in 

den gewünschten Bestand hoch (siehe Abb. 13, Klick auf Daten senden).  

 

Tipp: Dieser Prozessschritt lässt sich auch automatisieren, indem der Belegtransfer mittels 

Zugang überwachen auf den Überwachungsmodus gestellt wird. Der Belegtransfer über-

wacht dann die angelegten Verzeichnisse und lädt eingehende Dateien automatisch in den 

entsprechenden Bestand hoch. 

 

 

Abbildung 13 Belegtransfer 

Damit ist der Prozess beim Mandanten abgeschlossen. Der Steuerberater hat die nötigen 

Dateien nun über DATEV Unternehmen online verfügbar. 

 

Download der Dateien: 

Der Steuerberater kann sich nun die CSV-Dateien aus DATEV Unternehmen online 

downloaden um sie anschließend über die Stapelverarbeitung im DATEV Rechnungs-

wesen zu verarbeiten. 

 

Der Download der CSV-Dateien kann direkt über das DATEV Rechnungswesen erfolgen. 

ISWL Beleg2Buchung erzeugt im DATEV Unternehmen online immer ein eigenes Ablagever-

zeichnis mit folgender Struktur: 
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Abbildung 14 Ablagestruktur 

Der Ordner auf der tiefsten Ebene (hier: 2018/01) wird dynamisch erzeugt und richtet sich 

nach dem Datum der Bereitstellung durch den Mandanten. Diese Ordner können dann, je 

nach Häufigkeit der Bereitstellung ein oder mehrere CSV-Dateien beinhalten. 

 

Die CSV-Dateien können dann über DATEV Rechnungswesen wie folgt abgerufen werden: 

 

Abbildung 15 Downloadprozess, Teil 1 
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Öffnen Sie über Belege buchen einen beliebigen Buchungsstapel (oder legen 

Sie einen neuen Buchungsstapel an)  

 

Versichern Sie sich über Digitale Belege, dass Belege online als Dokumen-

tenmanagementsystem ausgewählt ist 

 
Klicken Sie auf Digitale Belege buchen 

 

Wählen Sie bei Belege aus: das Ablageverzeichnis, indem sich die gewünsch-

ten CSV-Dateien befinden. Die Checkbox für Belege verschieben sollte deak-

tiviert werden. Anschließend bestätigten Sie das Dialogfenster mit OK 

 

Abbildung 16 Downloadprozess, Teil 2 

 

Wählen Sie die gewünschte CSV-Datei aus. Als Orientierung kann Ihnen hier 

das Eingangsdatum behilflich sein. 

 
Klicken Sie auf das Symbol für Speichern unter 

 

Legen Sie die CSV-Dateien auf einer Ihrer Laufwerke ab. 

Tipp: Kopieren Sie sich direkt den Pfad in die Zwischenablage (Strg+C) – Sie 

werden Ihn später in der Stapelverarbeitung wieder brauchen. 

 

Der Dateiname wird Ihnen direkt vorgeschlagen. Bestätigen Sie den Dialog 

Speicher unter mit Speichern. 



 

© DATEV eG Seite 15 von 17  Stand: August 18 

  

Hinweis: Damit die Stapelverarbeitung eine CSV-Datei erkennt, benötigt Sie 

das Präfix EXTF_ oder DTVF_ im Dateinamen. 

Die Prozessschritte 5.-8. müssen dann für jede zu downloadende CSV-Datei wiederholt wer-

den. Ein Download mehrerer Dateien ist aktuell nicht möglich. 

 

Verarbeitung der Dateien: 

Abschließend müssen noch die gedownloadeten Dateien in die Stapelverarbeitung 

importiert und verarbeitet werden. Öffnen Sie dazu die Stapelverarbeitung direkt aus 

dem Bestand im DATEV Rechnungswesen (siehe Abb. 17).  

 

 

Abbildung 17 Import Stapelverarbeitung 

 
Klicken Sie auf Importieren  

 

Wählen Sie das Verzeichnis an, in dem Sie die Dateien abgespeichert haben.  

Tipp: Falls Sie sich den Pfad beim Download in die Zwischenablage kopiert ha-

ben, können Sie jetzt einfach den Pfad einfügen (Strg+V). 

 

Falls Sie mehrere Dateien gedownloadet haben, wählen Sie ein oder mehrere 

Dateien für den Import aus. 

 

Klicken Sie abschließend auf Importieren, um die Dateien in die Stapelverar-

beitung zu holen. 

 

Nun können die CSV-Dateien mit der Stapelverarbeitung verarbeitet werden (siehe Abb. 18). 
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Abbildung 18 Stapelverarbeitung 

Danach können unter Belege buchen die Buchungssätze inklusive der Belegverknüpfung ein-

gesehen werden (siehe Abb. 19). 

 

 

Abbildung 19 Belege buchen 
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Als letzten Schritt im Prozess empfiehlt es sich, die Buchungsinformationen an DATEV Un-

ternehmen online zu übergeben (siehe Abb. 20). Dadurch erhält der Beleg seinen Gebucht-

Stempel und weitere zum Beleg gehörende Informationen (u.a. Betrag, Datum, Rechnungs-

nummer, Geschäftspartner). 

 

 

Abbildung 20 Buchungsinformationen übergeben 

Damit ist der Prozess (im Kontext ISWL Beleg2Buchung) beim Steuerberater ebenfalls 

abgeschlossen. 

 

5. Kontakt 

Bei Fragen zum Produkt oder Prozess können Sie sich an folgende Adresse wenden: 

software-individuell@datev.de 

 

mailto:software-individuell@datev.de

